
feldes neue, heute beherrschende Grundlagen der elektrischen

Energieübertragung geschaffen und durch die Erzeugung der

nach ihm benannten Hochfrequenzströme die medizinische Hoch—

frequenztechnik begründet und darüber hinaus wesentliche Er—

folge in der Richtung zur Radiotcchnik vorbereitet hat.

Die Universität Heidelberg fühlt sich dem neuen Institut,

das Teslas Namen tragen soll, verbunden durch die gemeinsame

Aufgabe, weiterzubancn an den Werken, die unsre Grossen

geschaffen haben.
„

G)l€y

Der Präsident

der Kaiser - Wilhelm - Gesellschaft

zur Förderung der Wissenschaften

Berlin („‘, ‚L', den. Iéi’. Marz 1.936-

Der Gesellschaft zur Errichtung des Nikola Tesla Insti—

tutes danke ich verbindlichst fiir die freundliche Einladung zur

Feier des 80. Geburtstages Nikola rl‘eslas vom 28. bis 31. Mai

d. Jrs. Leider ist es der Kaiser Wilhelm Gesellschaft nicht

möglich, einen Delegierten zu entsenden, dasie durch Sitzungen

Während dieser Zeit sehr stark in Anspruch genommen ist.

Ich Wünsche daher der Feier auf diesem \\'cge einen schönen

Verlauf und dem neu zu griindendcn Institut erfolgreiche Arbeit...

Mit vorzüglicher Hochachtung

Planck

An die

Gesellschaft zur Errichtung

des Nikola ’l‘esla-Institutcs

Beograd

Miroc'ka 4

Der Rektor

der Technischen Hochschule

Hannover Hannover, den 25. Illai 1930

N12 1915. ‘ Am Welflfllf/{ll‘tfib ]

Für die liebcnswiirdige Einladung zur Teilnahme an der

Feier des 80. Geburtstages von Nikola Tesla, dem grossen

Bohne Jugoslawiens, danke ich namens der Technischen Hoch—

schule in Hannover verbindlichst.

Ich bedauere es sehr, dass es leider nicht möglich ist

einen Vertreter unserer Hochschule zu dieser Feier nach Beograd,

zu entsemdeu. Ich muss mich darauf beschränken, unserer
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Bewunderung für die schöpferischen Grosstaten Teslas auf den

Gebieten der Starkstromtechnik und der Hochfrequenztechnik

auf diesem Wege Ausdruck zu geben.

Dem zu begründenden Nikola Tesla-Institut in Beograd

wünsche ich eine friiclitbi'ingende Entwickelung im Sinne des

Mannes dessen Namen es tragen wird.

An die V. b'mulau

Gesellschaft zur Errichtung des

Nikola Tesla lnstitute<

Beograd, \liroöka 4.

Siemens & Halske A. - G.

Siemens-Schuckertwerke A. - G.

Berlin-Siemwma!mlt‚ den “.'ö’. Mai 1931;

llochgeehrter Herr Präsident!

Zu der anlässlich der achtzigsten \\'iederkelir des tle-

burtstages von Nikola Tesla in den Tagen vom 28. bis 31. Mai

1986 veranstalteten Feier beehren sich die unterzeichneten

Siemens-Firmen7 ihre herzlichen Glückwünsche zum Ausdruck

zu bringen.

Der Name Nikola Tesla ist für Alle, die mit der Elektri—

zität schaffend, forsellend und anwendend in Berührung stehen,

zu einem Begriff geworden, der aus dem täglichen Leben

der Völker nicht mehr hinweg zu denken ist.

Die überwältigende Fülle dessen, was Nikola Tesla ge—

schaffen und der Welt geschenkt hat, macht es unmöglich, seiner

Verdienste im engen Rahmen würdig zu gedenken. Wir müssen

uns damit begniigen‚ einige seiner l*]rrungenschaften‚ wie das

Prinzip des magnetischen Drehfeldes, den Drehstrom Meteo

den Tesla—Transforniator zur l<]rzeugung liOehfrequei_iter Ströme

und etwa die bei \\'echselstriünen hoher Spannung und \Vechsel—

zahl auftretenden elektrischen \Vellenphéinemene aufleuehten

zu lassen und aller .\n\\'cndungsmoglichkeiten seiner vielfältigen

Arbeitsergebnisse dankbar zu gedenken.

Wir begrüssen den Gedanken, zur Fortführung der wissen—

schaftlichen l*‘orschungsarbeitauf dem Gebiet der Elektrotechnik

in Tesla’s Sinne, ein eigenes Institut in der Hauptstadt des Landes

seiner Herkunft zu errichten und beglückwünscllen die Gesellschaft

zur Errichtung des Nikola Tesla Institutes zu dieser des achtzigsteu

Geburtstages des grossen Sohnes Jugeslawiens \\'üi'digen Tat.

In alter Verehrung für Nikola Tesla und mit ausgezeichneter

Hochachtung

Siemens (Ü Halske Siemens-Schuckertwerke

Akiiengcsellschaft Aktiengesellschafi

Siemens Liischen Köttgen Bingh
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